
  

Protokoll der PGR-Sitzung am 29.03.2023  
  

Anwesend: G. Broschart, L. Steinbach, G. von Melle, G. Fengler, M. Hütter, P. Lutz, T. Klein,  

T. Niedermaier, Pfr. M. Schmidt, K. Spohner, K. Wörner, C. Goihl, M. Griebel  

Entschuldigt: A. Braun, A. Crecelius, B. Broschart, V. Martinez de Ganß, S. Diefenbach, H. Kania  

  

TOP 0:  Begrüßung/Eröffnung - Thomas Niedermaier  

TOP 3 Kirchenentwicklung entfällt, neuer TOP 3 ist Bericht aus dem Pastoralteam, TOP 6 wird 

nach TOP 3 als TOP 4 eingefügt, die folgenden TOPs rücken entsprechend auf. 

 

TOP 1:  Geistliches Wort  

Thomas Niedermaier liest ein Gebet von Antje Sabine Naegeli 

  

TOP 2:  Protokoll der PGR-Sitzung vom 9. Februar 2023   

 Das Protokoll vom 09.02.2023 wurde unverändert genehmigt. 

    

TOP 3:  Bericht aus dem Pastoralteam 

G. von Melle berichtet über das letzte Teammeeting des Pastoralteams. 

Ein Schwerpunkt war die aktuelle Situation in dem OA Heilig Geist (siehe auch TOP 4). 

Aufgrund der angespannten Personalsituation und der damit verbundenen hohen 

Arbeitsbelastung kann die Arbeit des OAs nicht mehr fortgeführt werden. 

Um mit dieser Situation umgehen zu können und Ansätze zum weiteren Vorgehen zu finden, 

wurde im Pastoralteam ein Fragenkatalog entwickelt und den anwesenden Mitgliedern des PGR 

vorgestellt: 

 Was siehst Du in dieser Situation (Niedergang/Neubeginn)? 

 Wen betrifft diese Situation (nur Heilig Geist? Oder auch…)? 

 Bietet diese Situation auch Chancen? 

 Wer wirkt mit bei der Neugestaltung/einem Neuanfang? 

 Wer kann beratend zur Seite stehen? 

 Wer entscheidet über den Weg eines Neuanfangs (PGR, Pastoralteam, Beide, Andere)? 

 Könnte die Situation auch als Motivation für ehrenamtlichen Einsatz gesehen werden? 

  

TOP 4:  Aktuelle Situation in den Ortsausschüssen 

Kommend von TOP 3 entwickelt sich ein vielschichtiger Austausch und Diskussionen über multiple 

Themen, wie „Ortsausschüsse vs. Projektstrukturen“, „Zusammenarbeit des PGR mit dem 

Pastoralteam“, „Wege zur Gewinnung von neuen aktiven Gemeindemitgliedern“.  

  

TOP 5:  Wahl des Pfarrgemeinderates im November 2023 

C. Goihl berichtet über einige Änderungen/anstehende Entscheidungen bei der kommenden PGR-

Wahl. 

 Entscheidung bis 25.05.2023: Wahl der Kandidat(inn)en nach Gebietsteilen ? Wahllokale 

und Wahlzeiten sind festzulegen.  

 Entscheidung bis 25.05.2023: Wie soll der/die Jugendsprecher/in gewählt werden?  

        (von allen Jugendlichen oder von 4 Jugendvertreter(inne)n aus den vier Kirchorten ?) 

• Änderung: Es gibt keine Wahlbezirke mehr. 



 

Der Wahlvorstand sollte aus 16 Personen bestehen, um die einzelnen Wahllokale ausreichend zu 

besetzen. 

Die Mitglieder des PGR sollen aktiv Werbung für neue PGR-Kandidaten machen und auf die 

Möglichkeit einer Online-Wahl hinweisen. Damit soll die angespannte Situation bezüglich neuer 

Bewerber und der Organisation der Wahl entschärft werden. 

Um weitere Akzeptanz und Transparenz für ein Engagement im PGR zu erreichen, sollen die  

PGR-Mitglieder der Gemeinde - soweit möglich - am Pfingstmontag zu Gesprächen zur Verfügung 

stehen. 

 

TOP 6:  Bericht aus dem Verwaltungsrat 

M. Griebel berichtet aus der letzten Sitzung des Verwaltungsrates: 

 Der aktuelle Energieversorger hat durch Eigenverschulden die Umsetzung der 

Preisbremse für Strom und Gas verpasst. Das bedingt aktuell eine höhere 

monatliche Abschlagszahlung. Es werden Verhandlungen zur Reduzierung geführt. 

 Es erfolgt eine Machbarkeitsstudie zum Thema Schaffung von sozialverträglichem 

Wohnraum, an der sich in Frankfurt St. Josef, St. Marien und die Dom-Pfarrei 

beteiligen. 

 Das Dach der Heinrich-Hörle Hütte wird, hauptsächlich finanziell getragen durch 

Geld aus der Knopf-Stiftung, in Kürze repariert. 

 Ab 01.05.2023 wird die Kita St. Michael von einer neuen Leitung geführt. 

 Der Verwaltungsrat beteiligt sich finanziell am Konzert der Jungen Kantorei am 

14.05.2023. 

      

 TOP 7:  Bericht aus der Stadtversammlung der Frankfurter Katholiken 

  C. Goihl berichtet aus der Stadtversammlung. 

 Im Rahmen einer Podiumsdiskussion unter dem Motto: „Christen sollen Bescheid wissen-die  

Situation in Kranken- und Pflegeeinrichtungen“ wurden u.a. die Erwartungen von Pflegekräften 

adressiert. Hierbei stellte sich heraus, dass nicht eine höhere Vergütung im Vordergrund steht, 

sondern vielmehr Wert auf mehr Personal und bessere Arbeitsbedingungen gelegt wird. 

 

TOP 8:  Verschiedenes 

Die nächste PGR-Sitzung am 22.Mai in Fechenheim soll als Schwerpunktthema die „Situation und 

Zukunft der Ortsausschüsse“ behandeln. 

 

 

                  Für das Protokoll: Thomas Klein  

 

 


